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Gemeinsam (für) mehr WISSEN!
 

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir freuen uns, Ihnen unsere Fortbildungsbroschüre für das erste Halbjahr 2024 
präsentieren zu dürfen. Mit Leidenschaft und Engagement haben wir wieder  
ein breites Spektrum an Fortbildungsveranstaltungen zusammengestellt, um  
Ihnen bestmögliche Unterstützung bei Ihrer persönlichen Qualifikation, beruflichen 
Weiterentwicklung und Professionalisierung zu bieten.

In einem sich rasch wandelnden Umfeld wie dem Gesundheitswesen sind Fort-  
und Weiterbildung wichtige Eckpfeiler, um den jeweiligen Herausforderungen  
im Klinikalltag gerecht zu werden. Unser Anliegen als EKK plus ist es daher, Sie  
mit einem an Ihrem Bedarf orientierten Fortbildungsangebot zu unterstützen.

Profitieren Sie von der Flexibilität verschiedener Fortbildungsformate: von Präsenz- 
und Online-Seminaren bis hin zu e-Learning-Kursen unserer Online-Akademie.  
Nach der Devise „Fortbildung finden statt suchen“ haben wir auch wieder eine 
Vielzahl neuer und spannender Fortbildungsangebote im Programm, die sowohl 
aktuelle Trends als auch gesetzliche Änderungen im Gesundheitssektor aufgreifen.

Im Bereich der interprofessionellen Fortbildungen widmen wir uns neuesten Erkenn t-
nissen aus Wissenschaft und Forschung, die Ihre klinische Expertise stärken und  
die Kompetenz aller Berufsgruppen im Klinikalltag fördern sollen. 

Ergänzend dazu bieten wir Ihnen im Bereich e-Learning eine breite Auswahl an 
Kursangeboten zu vielen wichtigen Themenbereichen, die regelmäßig aktualisiert  
und erweitert wird. 

Lassen Sie uns 2024 gemeinsam Lernen, Wissen und den kollegialen, interdiszi-
plinären Austausch fördern. Wir freuen uns, Sie auf Ihrem Weg zu unterstützen  
und Sie als Teilnehmer*in bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.

Weitere Informationen zu unseren aktuellen Fortbildungsangeboten erhalten Sie  
wie gewohnt über die Wochen-Mail. Lassen Sie sich nun von unserer Seminaraus- 
 wahl inspirieren – wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Mit besten Grüßen

Britta Radziwill 
Leiterin Fort- und Weiterbildung

Olaf Köhler 
Geschäftsführer
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Überblick zum Angebot  
im ersten Halbjahr 2024

I.  Online- und Präsenzseminare  
(bevorzugt für Wirtschaftsabteilungen und Apotheken)

Das neue LiMiS – Grundlagenschulung zum Lieferantenmanage ment-  6
und Informationssystem der EKK plus  
mit Leska Kirchberg, Walter Rauber, Marijo Vladusic  

Krankenhausreform – „Wait and See“ ist keine Option! 7
mit Dr. med. Frank Reibe   

Medizin für Nichtmediziner*innen 8
mit Jan Tareq Forst   

Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) – Grundlagenschulung 9
mit Leska Kirchberg, Peter Schlosser  

ChatGPT im Gesundheitswesen – die faszinierende Welt der KI 10
mit Prof. Dr. Darius Müller  

Verhandlungsführung via Telefon, Teams oder Zoom 11
mit Markus Lemme   

Medizinprodukterecht kompakt 12
mit Michael Passow M. Sc.   

Führungskräftetraining Resilienz – starke Strategien für schwierige Zeiten  13
mit Hugo Körbächer   

Wer sitzt denn da? – Besprechungen gekonnt leiten und moderieren 14
mit Dr. Julia Potschadel   

Verhandlungstraining – Aufbauseminar (1): Erfolgreich Dienstleistungen  15
verhandeln
mit Thomas Roithmeier  

Controlling und Steuerung von Sachkosten   16
mit Vanessa Herbst   

Verhandlungstraining – Aufbauseminar (2): Preiserhöhungen 17 
erfolgreich abwehren
mit Thomas Roithmeier

II.  Interprofessionelle Online-Fortbildungen  

GMP in der aseptischen Herstellung in der Apotheke – der neue Annex 1 18
mit Margarete Witt-Mäckel   

Evergreen – (k)ein Jahr ohne Influenza 19
mit Sascha Wittig   

UPDATE: Orale Tumortherapeutika 20
mit Pauline Dürr   

WISSEN NACH TISCH: Niedermolekulare Heparine (NMH) und Adipositas 21
mit Simone Eisenhofer   

Aktuelle Konzepte der perioperativen Ernährung bei Tumorpatienten 22
mit Prof. Dr. Arved Weimann   

Personalmangel in der Krankenhausapotheke? – Möglichkeiten zur 23 
Integration ausländischer Fachkräfte 
mit Gunhild Hallmen-Siebeck   

Künstliche Intelligenz (KI) in der Wirkstoffentwicklung  24
mit Prof. Dr. Jens Meiler   

Antibiotic Stewardship in Zeiten von Lieferengpässen  25
mit Sindy Barke-Burjanko   

WISSEN NACH TISCH: Andexanet alfa – ein wirksames Antidot?  26
mit Sascha Wittig 

 

III.  e-Learning  

EKK plus Online-Akademie 27

Allgemeine Teilnahmeinformationen  29

Ansprechpartnerinnen  31

Anmeldeformular (Kopiervorlage)  32
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I.  ONLINE- UND PRÄSENZSEMINARE  
(bevorzugt für Wirtschaftsabteilungen und Apotheken) 

Das neue LiMiS
Grundlagenschulung zum Lieferantenmanagement- und  
Informationssystem der EKK plus

   Online-Seminar über Microsoft Teams (ohne Limit)

   Referenten: Leska Kirchberg, Marijo Vladusic, Walter Rauber (EKK plus)

  Termine (zur Auswahl):  23. Januar, 14. März und 6. Juni 2024  

(jeweils 10.00 – 11.30 Uhr)

Mit unserem neuen multifunktionalen Lieferantenmanagement- und Informationssystem 
(LiMiS) haben wir das bisherige EKK plus Intranet medii space abgelöst. 

Somit ist das LiMiS ein zentraler Baustein der neuen IT-Landschaft der EKK plus, 
worüber alle relevanten Informationen, von Lieferantenübersichten bis hin zu Verträgen 
und Dokumenten aus den Bereichen Medical und Pharma, vorgehalten werden. 

Zudem wird die Risikoanalyse aller Lieferanten gemäß den Anforderungen des Liefer-
kettensorgfaltspflichtengesetzes (LkSG) vollumfänglich über das LiMiS abgebildet und 
auch alle sonstigen relevanten Informationen zum LkSG zur Verfügung gestellt. 

Diese Schulung vermittelt Ihnen einen Gesamtüberblick über das LiMiS. Neben den 
umfassenden Funktionalitäten und der Bedienung machen wir Sie auch eingehend mit 
der Nutzeroberfläche vertraut.

Die Themen und Inhalte:

   Lieferantenübersicht und Lieferantenstammdaten 

  Dokumente und Verträge aus den Bereichen Medical und Pharma 

  Wissensdatenbank des Bereichs Klinische Pharmazie, AMTS und e-Health

   Übergreifende Informationen aus den Bereichen Medical und Pharma, bezüglich 
Meldungen aus den Wochen-Mails, zu Veranstaltungen etc.

  Informationen zu Ausschreibungen, Projekten, Expertenkreisen

  LkSG-Funktionalitäten inkl. LkSG-Wissensdatenbank

  Fort- und Weiterbildungsangebote der EKK plus

Krankenhausreform –  
„Wait and See“ ist keine Option!

  Online-Seminar über Microsoft Teams (Limit: 30 Teilnehmer*innen)

   Referent: Dr. med. Frank Reibe 

  Termin: 1. Februar 2024 (14.00 – 16.00 Uhr)

Die Krankenhausreform: sie kommt! Darauf haben sich Bund und Länder 2023 
geeinigt. Das Gesetz soll zum 1. Januar 2024 in Kraft treten. Nach Aussagen von  
Karl Lauterbach eine „Perspektive statt Insolvenz“ für die Krankenhausbetreiber.  
Doch was steckt hinter dieser Reform? Große Pläne, die große Herausforderungen  
für viele Kliniken mit sich bringen. Erhalten Sie in diesem Seminar die wichtigsten 
Updates zur Krankenhausreform.

Wir führen Sie strukturiert durch die Reformvorschläge der Regierungskommission. 
Gemeinsam ordnen wir ein, was derzeit schon zur Krankenhausstrukturreform auf 
dem Tisch liegt. 

Dabei erhalten Sie Informationen über die leistungsgruppenbezogene Leistungs-
erstellung und über die mögliche Leistungserbringung an der Sektorengrenze.  
Ebenso betrachten wir die §§ 115 b, e und f SGB V und besprechen Implikationen,  
die in Bezug auf medizinstrategische und patientensteuerungsrelevante Prozesse  
auf Sie zukommen könnten. 

Die Themen und Inhalte:

   Überblick und aktuelle Vorschläge zur Krankenhausreform

   Levelversorgung und mögliche Leistungserbringung an der Sektorengrenze

   § 115 b, § 115 e und § 115 f SGB V auf medizinstrategische und patienten-
steuerungsrelevante Prozesse

   Auswirkungen auf (neue) Versorgungsprozesse (Personal, Arzneimittel, Einkauf, 
Hygiene)

   Versorgungsgerechte Erfassung, Steuerung und Abrechnung der eingesetzten 
Sachmittel

   Prospektive Abschätzung der Abrechnungsmodalitäten

   Controlling: Aufbau bzw. Modifizierung des Berichtswesens

   Fallbeispiele und mögliche Szenarien
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Medizin für Nichtmediziner*innen

   Präsenz-Seminar in Nürnberg (Klinikum Nord, Prof. Ernst-Nathan-Str. 1, 

90419 Nürnberg – Limit: 20 Teilnehmer*innen)

   Referent: Jan Tareq Forst 

 Termin (2-tägig): 21. und 22. Februar 2024 (jeweils 9.00 – 16.30 Uhr)

Sprechen Sie „Medizin“? – Medizinische Kenntnisse werden auch für den Einkauf 
immer bedeutsamer, um in operativen Fragestellungen wichtige Entscheidungen 
korrekt zu treffen.

In diesem Seminar lernen Sie, was Sie als Nichtmediziner*innen im Klinikalltag wissen 
müssen, um entsprechend medizinisch-ökonomisch agieren zu können. 

Vordergründig ist hier das medizinische Grundlagenwissen, welches Sie für Ihren 
beruflichen Alltag vor Ort benötigen – und dies verständlich, nachvollziehbar, praxisnah. 

Die Teilnehmenden erlangen zudem in diesem Seminar grundlegende Kenntnisse  
zu den Organsystemen des menschlichen Körpers, den wichtigsten Krankheitsbildern 
sowie deren Diagnostik und Therapie.

Neben den Grundlagen der medizinischen Fachsprache wird auch die Patient*innen- 
Versorgung ausführlich anhand zahlreicher Fallbeispiele erklärt und praktisch vertieft.

Die Themen und Inhalte:

   Grundlagen der Pharmakologie und Arzneimittelversorgung 

   Blut, Labordiagnostik und Hygienemaßnahmen 

   Herz, Kreislauf- und Gefäßsystem

   Nervensystem und neurologische Erkrankungen

   Atmungssystem, Beatmung und Intensivstation 

   Gewebe, Bewegungsapparat und OP-Verfahren 

   Verdauungssystem und Stoffwechselerkrankungen 

   Onkologische Erkrankungen

Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG)
Verantwortung und Transparenz entlang der Lieferkette – Grundlagenschulung

  Online-Seminar über Microsoft Teams (ohne Teilnahmelimit)

   Referenten:  Leska Kirchberg, Peter Schlosser (EKK plus)

  Termin: 6. März 2024 (10.00 – 12.00 Uhr)

Das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) gilt seit dem 1. Januar 2023 für 
Unternehmen in Deutschland mit mindestens 3.000 Beschäftigten und ab dem  
1. Januar 2024 für Unternehmen mit mindestens 1.000 Beschäftigten. Damit 
ver bunden sind Anforderungen und Pflichten entlang der Lieferkette, denen sich  
auch die Unternehmen im Gesundheitssektor stellen müssen.

Unter anderem wird im Gesetz als Präventionsmaßnahme gefordert, dass Schulungen 
in den relevanten Geschäftsbereichen eines Unternehmens durchzuführen sind  
(§ 6 Abs. 3 Nr. 3 LkSG). 

Unsere Online-Schulung dient vor diesem Hintergrund unter anderem der Erfüllung 
dieser gesetzlichen Verpflichtung!

Im Seminar werden wir uns eingehend mit den Auswirkungen und Anforderungen  
des LkSG mit Blick auf den Gesundheitssektor auseinandersetzen. Zudem zeigen 
wir Ihnen, wie Sie die Verpflichtungen aus dem Gesetz erfüllen können und wie Sie  
die EKK plus dabei aktiv unterstützt. 

Die Themen und Inhalte:

   Bedeutung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes und gesetzliche  
Grundlagen

  Wir zeigen auf, …

  ·  welche Sorgfaltspflichten auf Sie zukommen

  ·  wie Sie die Risikoanalyse durchführen

  ·  wie Sie ein Beschwerdeverfahren etablieren 

  ·  welche Präventions- und Abhilfemaßnahmen Sie ergreifen müssen

  ·   welche Dienstleistungsangebote der EKK plus Sie in der Klinik  
bei der Umsetzung der gesetzlichen Anforderungen unterstützen
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ChatGPT im Gesundheitswesen –  
die faszinierende Welt der KI

   Online-Seminar über Zoom (Limit: 15 Teilnehmer*innen)

   Referent: Prof. Dr. Darius Müller

  Termin: 7. März 2024 (9.00 – 13.00 Uhr)

Seit seiner Einführung im November 2022 beeindruckt ChatGPT durch seine vielfältigen 
Leistungen. ChatGPT besteht medizinische Klausuren, und es wird bereits diskutiert, es 
als Medizinprodukt zu klassifizieren. 

Mit ChatGPT zieht Künstliche Intelligenz (KI) auf revolutionäre Weise in den medizinischen 
Alltag ein. Jeder kann es sofort ausprobieren und einsetzen. Des Weiteren verändert 
diese Technologie bestehende Geschäftsmodelle im Gesundheitswesen. In diesem 
Seminar erfahren Sie, wie man ChatGPT speziell im Gesundheitswesen nutzen und an  -  
wenden kann, um das Potenzial der KI für Ihre Gesundheitseinrichtung auszuschöpfen.

Die Themen und Inhalte:

Sie erlangen grundlegendes Wissen über die Einsatzmöglichkeiten von ChatGPT, 
gewinnen Fähigkeiten zur effektiven Nutzung dieser KI in der Informationsstrukturierung 
und entdecken speziell die vielseitigen Anwendungen im Gesundheitswesen und bei 
der Erstellung medizinischer oder therapeutischer Inhalte. 

   Grundlagen von ChatGPT 

   Formulierung effektiver Prompts für ChatGPT 

   Aufzeigen von Anwendungsmöglichkeiten von ChatGPT im Gesundheitswesen 

   Demonstration des ChatGPT-Potenzials bei der Erstellung medizinischer und 
evidenzbasierter Inhalte 

   Risiken und Nebenwirkungen beim Einsatz von ChatGPT im Gesundheitswesen –  
Stichwort: Datenschutz und DSGVO 

Verhandlungsführung via Telefon,  
Teams oder Zoom

  Präsenz-Seminar in der Geschäftsstelle der EKK plus  

(Welserstr. 5 –7, 51149 Köln – Limit: 12 Teilnehmer*innen)

   Referent: Markus Lemme 

  Termin (2-tägig):  11. März 2024 (ab 12.00 Uhr) und  

12. März 2024 (bis 16.00 Uhr)

Verhandlungen am Telefon sind eine Herausforderung. Wo im persönlichen Gespräch 
Körpersprache und Augenkontakt eine wichtige Rolle spielen, ist hier die richtige Wahl 
der Worte und der Einsatz Ihrer Stimme gefragt. 

Wie bereiten Sie sich auf wichtige Verhandlungen am Telefon vor? Wie wählen Sie Ihre 
Argumente und welche Rolle spielt Ihre Körpersprache, auch wenn Sie gar nicht zu 
sehen sind? Erfahren Sie alles über den Beziehungsaufbau und die effektive Darstellung 
Ihrer eigenen Persönlichkeit!

Die Themen und Inhalte:

   Was heißt „Verhandeln am Telefon oder auch online“?

   Systematische Vorbereitung:

   Differenzierung in der Verhandlungsvorbereitung / Verhandlung als  
System verstehen

   Durchführung der Verhandlung:

   Kommunikation als Wirkungsfaktor / Einsatz von Stimme und Sprache / Schaffen 
einer optimalen Verhandlungsumgebung

   Gesprächsführung am Telefon und Online:

   Analysegespräch / Terminänderung / Forderungsgespräch (Preisverhandlungen) / 
 Konfliktgespräch

   Frage- und Argumentationstechniken:

   Wer fragt führt! / Welche Argumente wirken? / Mit welchen Einwänden ist zu 
rechnen und wie sind diese zu behandeln? 

   Gesprächsförderer und Gesprächskiller

Das Online-Seminar beinhaltet Vorträge, Fallbeispiele, interaktive Übungen, Abfragen 
sowie je nach Situation einen Erfahrungsaustausch und eine gemeinsame Diskussion.
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Medizinprodukterecht kompakt

   Online-Seminar über Microsoft Teams (Limit: 12 Teilnehmer*innen)

   Referent: Michael Passow M. Sc. (Sachverständiger für Medizintechnik)

  Termin: 11. April 2024 (9.00 – 15.00 Uhr)

In diesem kompakten Seminar werden die wichtigsten Änderungen bei der Um-
stellung von der EU- Medizinprodukterichtlinie (MDD) auf die neue EU-Medizinprodukte-
verordnung (MDR) vermittelt und anhand von Praxisbeispielen vertieft. 

Das Seminar dient als Orientierungshilfe zur Wahl des richtigen Ansatzes bei der 
Anwendung der aktuellen Medical Device Regulation (MDR) sowie der ergänzenden 
nationalen Gesetze und Verordnungen und hebt die Unterschiede zur Medizin-
produkterichtlinie hervor, von denen alle Betreiber von Gesundheitseinrichtungen 
betroffen sind. 

Daher sind Sie nach dem Seminar in der Lage, Konsequenzen und Auswirkungen  
des gültigen Medizinprodukterechts in den jeweiligen Versorgungsbereichen profes-
sionell einzuschätzen und rechtssicher damit umzugehen. Mit diesem Wissen können  
Sie Ihre Aufgaben bei der praktischen Umsetzung des „aktuell gültigen“ Medizin-
produkterechts souverän erfüllen. 

Die Themen und Inhalte:

   Sicherheitsphilosophie medizintechnischer Geräte 

   Europäische Gesetzgebung – Medical Device Regulation (MDR) 

   Nationales Medizinprodukterecht 

  ·  Medizinprodukte-EU-Anpassungsgesetz – MPEUAnpG 

  ·  Medizinprodukterecht-Durchführungsgesetz – MPDG 

  ·  Medizinprodukte-EU-Anpassungsverordnung – MPEUAnpV

  ·  MPBetreibV

Führungskräftetraining Resilienz 
Starke Strategien für schwierige Zeiten 

   Präsenz-Seminar in der Geschäftsstelle der EKK plus  

(Welserstr. 5 –7, 51149 Köln – Limit: 12 Teilnehmer*innen)

  Referent: Hugo Körbächer (Resilienz-Trainer, systemischer Coach)

  Termin (2-tägig): 15. und 16. April 2024 (jeweils 9.00 – 16.00 Uhr)

Führungskräfte sind insbesondere im klinischen Alltag in zunehmendem Maße 
steigenden Belastungen ausgesetzt. Sie stehen häufig im Spannungsfeld von  
Anforderungen und Erwartungen verschiedenster Akteure. 

Resilienz ist die innere Stärke und organisationale Fähigkeit, zügig auf interne und 
externe Veränderungen einzugehen und diese mit angemessenem Verhalten zu 
bewältigen. 

Als Führungsperson ist Resilienz darüber hinaus eine Reserve-Fähigkeit: Sie hilft 
Ihnen, sich auf künftige Schwierigkeiten vorzubereiten und aktiviert Ihr Potenzial für 
Veränderung und persönliche Entwicklung. Die Grundhaltung resilienter Menschen 
lautet: „Was immer auf mich zukommt, ich kann früher oder später damit umgehen 
und eine Lösung finden.“ 

Resilienz ist also eine erfolgsentscheidende Kernkompetenz, die Ihnen speziell in  
der Führungsarbeit hilft, sich auf die zukünftige Veränderungsdynamik aktiv ein- 
  zu stellen und diese verantwortungsvoll und lösungsorientiert zu gestalten. Vielleicht 
hätten Sie auch gerne noch ein paar Strategien mehr zur Verfügung, besonders in 
Ihrer Rolle als Führungsperson?

Die Themen und Inhalte:

   Das Resilienz-Modell nach Gruhl / Körbächer 

   Resilientes Führungsverständnis: 

   Entwicklung einer selbstverantwortlichen kongruenten Führungshaltung / 
 Akzeptanz und Selbstakzeptanz entwickeln / Lösungsorientierung 

   Resilienz Aspekte sinnvoll als Führungsinstrumente nutzen:

   Selbstregulierung und Stressbewältigung / Förderung der Kernkompetenz  
„Selbstverantwortung“ / Proaktives Handeln

   Verschiedene praxisbezogene Übungen zum Trainieren dieser Faktoren 

   Entwicklung eines persönlichen Leitfadens zur Stärkung der eigenen Resilienz 
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Wer sitzt denn da? – Besprechungen  
gekonnt leiten und moderieren

   Präsenz-Seminar in der Geschäftsstelle der EKK plus  

(Welserstr. 5 –7, 51149 Köln – Limit: 12 Teilnehmer*innen)

   Referentin: Dr. Julia Potschadel 

  Termin: 7. Mai 2024 (9.00 – 16.00 Uhr)

Ob im kleinen Rahmen oder im großen: Besprechungen und Meetings gehören  
zum klinischen und außerklinischen Berufsalltag. 

Doch wie können diese effizient und nachhaltig gestaltet werden? Wie binde ich  
alle Teilnehmenden zielführend ein und erhalte die entscheidenden Informationen? 
Eine gute Vorbereitung und gezielt eingesetzte Moderationstools und Visualisie-
rungstechniken helfen, diese Fragen zu beantworten. 

In diesem Seminar erhalten Sie die Möglichkeit, Werkzeuge kennenzulernen, sich  
in der Gruppe auszuprobieren und Ihre Besprechungen teamorientiert und effizient 
auszurichten.

Die Themen und Inhalte:

   Planung und Nachverfolgung von Besprechungen

  Unterscheidung von Besprechungsleitung und Moderation

  Effizienter Ablauf einer Besprechung

  Teilnehmende integrieren

  Informationen generieren und Ergebnisse visualisieren

  Gesprächsstrukturierung und Moderationstools 

Verhandlungstraining – Aufbauseminar (1) *

Erfolgreich Dienstleistungen verhandeln

 Online-Seminar über Microsoft Teams (Limit: 12 Teilnehmer*innen)

   Referent: Dipl. Betriebswirt Thomas Roithmeier 

  Termin: 22. Mai 2024 (9.00 – 16.00 Uhr)

Haben Sie es auch satt, ständig von Ihren Dienstleistern zu hören: „Ich kann am 
Preis nichts mehr machen, sonst verdiene ich nichts mehr“? Ärgern Sie sich auch 
über regelmäßige Preiserhöhungen wegen gestiegener Lohnkosten? Haben Sie  
auch das Gefühl, dass manche Dienstleister „ordentlich zugreifen“, ohne Ihnen  
dies nachweisen zu können? Haben Sie Schwierigkeiten, bei einem Dienstleister, 
Einsparungen zu erzielen, wenn die Fachabteilung bereits den Zuschlag erteilt hat?

Dann nutzen Sie dieses (Aufbau-) Training: Sie lernen Strategien, Methoden und 
Werkzeuge kennen, um in Ausschreibungs- und Vergabeprozessen im Dienst-
leistungs bereich Einsparerfolge zu erzielen.

Die Themen und Inhalte:

   Erfolgsfaktor „Kostenstrukturanalyse des Dienstleistungsanbieters“

   Wichtige Eckdaten des Dienstleisters und wie diese ermittelt werden

   Effektive Kostensenkungshebel bei Dienstleistungen

   Dienstleistung ist nicht gleich Dienstleistung – welche Unterschiede existieren?

   Erfolgsfaktor für die Verhandlung: der Ausschreibungsprozess

   Verhandlungsstrategien und Vorbereitungen 

   Preiserhöhungen richtig abwehren

   Umgang mit monopolistischen Dienstleistern 

Methodik: Best-Practice Lerninhalte, Einzel- und Gruppenarbeiten, moderierte 
Diskussion, praktische Verhandlungssimulation.

*  Voraussetzung für dieses Aufbauseminar sind gute Kenntnisse in der  
Verhand lungsführung oder die erfolgreiche Teilnahme am letztjährigen  
Seminar „Professionelles Verhandlungsmanagement“.
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Controlling und Steuerung von Sachkosten 

 Online-Seminar über Microsoft Teams (Limit: 15 Teilnehmer*innen)

   Referentin: Vanessa Herbst (Teamleitung Procurement Analytics,  

Klinikum Region Hannover)

  Termin: 29. Mai 2024 (9.00 – 16.00 Uhr)

Die Planung und Steuerung der Sachkosten hilft Kliniken, die Wirtschaftlichkeit  
zu verbessern, ohne die Versorgungsqualität zu senken. Spätestens mit der Aus-
gliederung der Pflegepersonalkosten aus den DRGs wird die Sachkostenrentabilität 
zu einer noch entscheidenderen Stellschraube. 

Die klassischen Erfolgsfaktoren im Sachkostencontrolling stellen u. a. die Erreichung 
der Kostendeckung und/oder der Gewinnerzielung dar. Hierzu werden im Rahmen 
einer Vollkostenrechnung Rückschlüsse aus dem Verhältnis der IST-Kosten zu den 
tatsächlichen erwirtschafteten Erlösen (Deckungsbeiträgen) gezogen. In der InEK- 
Kostenmatrix wird beim Sachkostencontrolling der mittlere Block (Spalten 4a bis 6c) 
zur Sachkostensteuerung herangezogen. Ein effektives Sachkosten-Controlling 
beeinflusst am Ende die medizinischen Kernprozesse und kann daher nur gemeinsam 
mit einem interdisziplinären Team umgesetzt werden. 

Zusammen mit der Referentin erarbeiten Sie die Vorgehensweise zur sachkosten-
orientierten Analyse der stationären Leistungen auf DRG-Basis, der AOP- und 
sonstigen ambulanten Leistungen. Lernen Sie außerdem die korrekte Kalkulation  
des Sachkostenanteils der krankenhausindividuellen Zusatzentgelte (ZE) und der 
neuen Untersuchungs- und Behandlungsmethoden (NUB) kennen. 

Die Themen und Inhalte:

  Wie sind Sachkosten und medizinischer Bedarf definiert? 

  Welche Erlöse stehen dem medizinischen Bedarf gegenüber? 

  Wie und durch wen ist der medizinische Bedarf beeinflussbar? 

  Wie werden sachkostenbezogene Aufwände und Investitionen abgegrenzt?

   Wie wird der Sachkostenanteil im stationären und ambulanten Bereich abgerechnet? 

   Wie kann ein positiver Deckungsbeitrag innerhalb der Sachkosten erreicht werden? 

  Wie kann ein regelmäßiger Sachkostenbericht aufgebaut werden? 

   Wie lässt sich eine Kommunikationsplattform etablieren, um sinnvolle Maßnahmen 
zu entwickeln und umzusetzen? 

  Einkaufs- versus Sachkostencontrolling: zwei Seiten derselben Medaille?

   Was sind Erfolgsfaktoren für erfolgreichen Einkauf und effiziente Logistik? 

Verhandlungstraining – Aufbauseminar (2) *

Preiserhöhungen erfolgreich abwehren

   Online-Seminar über Microsoft Teams (Limit: 12 Teilnehmer*innen)

   Referent: Dipl. Betriebswirt Thomas Roithmeier 

  Termin: 19. Juni 2024 (9.00 – 16.00 Uhr)

Viele Lieferanten fordern höhere Preise für Materialien, Produkte und Dienstleistungen, 
da deren Kosten, bedingt durch die aktuellen Krisen und deren Auswirkungen auf  
die Lieferketten, deutlich gestiegen sind. Aber sind die geforderten Preiserhöhungen 
überhaupt in diesem Ausmaß gerechtfertigt? Welche Möglichkeiten gibt es, die Preise 
stabil zu halten oder zumindest nur einen geringen Aufschlag zu bezahlen? Antworten 
auf diese und weitere Fragen gibt dieses Aufbautraining.

Die Themen und Inhalte:

   Warum Preiserhöhungen oft nichts mit der Realität zu tun haben

   Erfolgsfaktoren für Gespräche zur Abwehr von Preiserhöhungen

   Strategische Verhandlungsvorbereitung

   Kostenstrukturanalyse als Schlüssel zum Erfolg

   Argumentationsketten logisch aufbauen

   Checklisten und Musterschreiben zur Abwehr von Preiserhöhungen

   Warum Sie betriebswirtschaftlich argumentieren müssen und wie das geht

   Häufige Fehler in Gesprächen zur Abwehr von Preiserhöhungen

   Persönliches Auftreten als Erfolgsfaktor

Methodik: Best-Practice-Lerninhalte, Einzel- und Gruppenarbeiten, moderierte 
Diskussion, praktische Verhandlungssimulation.

*  Voraussetzung für dieses Aufbauseminar sind gute Kenntnisse in  
der Verhand lungsführung oder die erfolgreiche Teilnahme am Seminar  
letztjährigen „Professionelles Verhandlungsmanagement“.
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Evergreen – (k)ein Jahr ohne Influenza

   Online-Seminar über Microsoft Teams (ohne Teilnahmelimit)

   Referent: Sascha Wittig (Apotheker, EKK plus)

  Termin: 8. Februar 2024 (14.00 – 15.00 Uhr)

Die Virusgrippe als fieberhafte Infektionskrankheit, ausgelöst durch Viren der Familie 
Orthomyxoviridae, tritt ganzjährig sporadisch auf und hat hierzulande meist im  
Januar und Februar einen starken saisonalen Anstieg. Die Stärke der Grippewellen 
schwankt von Jahr zu Jahr teilweise erheblich und hängt von diversen Faktoren ab. 
Neben der Variante des dominierenden (Sub-)Typs/Linie und dem zeitlichen, saisonalen 
Auftreten spielt die Wirksamkeit der verfügbaren Impfstoffe aber auch die Wirkdauer 
eine wichtige Rolle.

Die Entwicklung von Impfstoffen gegen das Influenzavirus umfasst nunmehr 70 Jahre, 
aber die hohe Variabilität des Virus stellt die Impfstoffentwickler weiterhin vor große 
Herausforderungen. Neben der kostengünstigen Herstellung von Impfstoffen, in aus-  
reichender Menge und mit hoher Effektivität, rücken zunehmend Aspekte der Nach-
haltigkeit in den Fokus. Neben der konventionellen Produktion im Hühnerei, die  
nach wie vor einen Großteil der Impfstoffe darstellt, spielt die Herstellung auf Basis von 
Zellkulturen (in Säugetierzelllinien und die rekombinante Herstellung in Insektenzellen) 
eine zunehmende Rolle. Zudem wird mit einer zeitnahen Verfügbarkeit von mRNA- 
Impfstoffen sowohl als Einzel- als auch Kombinationsimpfstoff gegen eine Corona-
infektion gerechnet. 

Die Themen und Inhalte:

1. Influenzavirus

 · Biologie: Vertreter, Besonderheiten / Unterschiede zu anderen RNA-Viren

 · Inzidenz, Ansteckung, Symptomatik, Testung

 · Globale Bedeutung, „Pause“ durch COVID-19?

2. Vakzinierung

 · Bewährte Strategien der Immunisierung

 · Historie der Influenzaimpfstoffentwicklung

 · Unterschiedliche Produktionsansätze / Nachhaltigkeit

 · Ausblick Kombinationsimpfstoffe

Für diese Veranstaltung sind Fortbildungspunkte bei der BAK beantragt.

II.   INTERPROFESSIONELLE  
ONLINE-FORTBILDUNGEN  

GMP in der aseptischen Herstellung in der 
Apotheke – der neue Annex 1

  Online-Seminar über Microsoft Teams (ohne Teilnahmelimit)

   Referentin: Margarete Witt-Mäckel (Sachverständige für Hygiene-  

und Qualitätsmanagement)

  Termin: 25. Januar 2024 (14.00 – 15.00 Uhr)

Im August 2022 wurde der neue EU-Annex 1 verabschiedet und trat zum 25. August 
2023 in Kraft.

Das Kennen und Befolgen der GMP-Regularien ist der zentrale Punkt bei der Herstel-
lung von Arzneimitteln. Insbesondere bei der Herstellung von sterilen Arzneimitteln 
werden umfangreiche Anforderungen an die Mitarbeiter*innen gestellt. 

Häufig sind diese Regulatorien sehr allgemein formuliert. Aber wie können diese richtig 
und effektiv umgesetzt werden? Der Transfer dieser regulatorischen Anforderungen in 
die betriebliche Praxis ist das Ziel dieser Veranstaltung. 

Die Themen und Inhalte:

  Regulatorische Anforderungen 

  Änderungen und Neuigkeiten durch den neuen Annex 1 des EU-GMP-Leitfadens

   Allgemeine Grundsätze der guten Herstellungspraxis und Strategie zur  
Kontaminationskontrolle 

  Kontaminationsstrategie (CCS) 

  Beispiele zur Umsetzung, Theorie-Praxis-Transfer

Für diese Veranstaltung sind Fortbildungspunkte bei der BAK beantragt.
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WISSEN NACH TISCH: Niedermolekulare 
Heparine (NMH) und Adipositas

   Online-Seminar über Microsoft Teams (ohne Teilnahmelimit)

   Referentin: Simone Eisenhofer (Apothekerin, EKK plus)

  Termin: 5. März 2024 (13.00 – 13.30 Uhr)

„Wissen nach Tisch“ – kurz und prägnant: Neuerungen aus Pharmazie, Medizin und 
Wissenschaft mit Raum für eine gemeinsame fachliche Diskussion.

Niedermolekulare Heparine (NMH), wie Dalteparin, Enoxaparin, oder Tinzaparin sowie 
der Faktor-Xa-Hemmer Fondaparinux sind gängige Wirkstoffe der Blutgerinnungs-
hemmung. 

Dabei stellt sich in der Praxis regelmäßig die Frage „Wie dosiere ich bei bestehender 
Adipositas?“

Leider sind Leitlinien spärlich gesät und die Ergebnisse der Literatur auf den ersten –  
und teilweise auch zweiten – Blick schwer zu durchblicken. 

Dieser Kurzvortrag fasst die intensive Recherche der EKK plus Abteilung Klinische 
Pharmazie zum Thema Dosierung von NMH und Fondaparinux bei Adipositas 
zusammen und versucht, zu jedem Wirkstoff ein praxistaugliches Fazit zu ziehen.

UPDATE: Orale Tumortherapeutika

  Online-Seminar über Microsoft Teams (ohne Teilnahmelimit)

   Referentin: Pauline Dürr (Fachapothekerin für Klinische Pharmazie)

 Termin: 15. Februar 2024 (14.00 – 15.30 Uhr)

Vor allem im Bereich der Hämatologie und Onkologie ist die Zahl an Neuentwicklungen 
und -zulassungen sehr hoch. Der seit Jahren zunehmende Trend zur Entwicklung 
oraler Applikationsformen hält dabei weiterhin an. Aufgrund dessen ist es in der 
täglichen Praxis gerade im Bereich der oralen Tumortherapeutika durchaus heraus-
fordernd, auf dem aktuellen Stand zu bleiben.

Daher soll der Fokus dieses Seminars auf neu zugelassenen oralen Tumortherapeu-
tika liegen. Dabei werden unter anderem die zugrundeliegenden Wirkmechanismen 
sowie Indikationen, häufige Nebenwirkungen und relevante Interaktionen thematisiert.

Ergänzend werfen wir einen Blick in die Glaskugel: ausgewählte Wirkstoffe, die  
sich derzeit noch in der klinischen Prüfung befinden, werden ebenfalls vorgestellt. 
Hierbei wird der Schwerpunkt auf vielversprechenden neuen Targets und Wirk-
mechanismen liegen.

Die Themen und Inhalte:

   Überblick Neuzulassungen orale Tumortherapeutika

   Indikationen und Einnahmemodalitäten

   Besonderheiten hinsichtlich Interaktionen und Nebenwirkungen

   Sonstige Änderungen bereits zugelassener Präparate (u. a. Indikations-
erweiterungen)

   Orale Tumortherapeutika in der Pipeline – was kommt?

   Informationsmaterialien zur Patientenberatung

Für diese Veranstaltung sind Fortbildungspunkte bei der BAK beantragt.
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Personalmangel in der  
Krankenhausapotheke?
Möglichkeiten zur Integration ausländischer Fachkräfte 

   Online-Seminar über Microsoft Teams (ohne Teilnahmelimit)

   Referentin: Gunhild Hallmen-Siebeck (Apothekerin)

  Termin: 9. April 2024 (14.00 – 15.00 Uhr) 

Apotheker*innen aus dem Ausland sind in Zeiten von Personalengpässen in Kranken-
hausapotheken eine zunehmend beachtete Bewerbergruppe. Voraussetzungen sind 
allerdings Fachwissen und vor allem Sprachkenntnisse in Deutsch, deren Nachweis 
durch existierende Prüfverfahren erbracht werden muss. 

Zudem sind bei den Anerkennungsverfahren und der Erteilung einer Berufserlaubnis 
bundeslandspezifische Unterschiede zu berücksichtigen. Diese und weitere Hürden 
machen es besonders den ausländischen Apotheker*innen, die in einem sogenannten 
Drittstaat ihre Ausbildung absolviert haben, nicht gerade einfach.

Doch welche Möglichkeiten gibt es, die Integration frühzeitig zu fördern und diesen 
Menschen eine Unterstützung zur Bewältigung der beschriebenen Herausforderungen 
zu bieten? Ausländische Fachkräfte für die Krankenhausapotheke zu gewinnen, kann 
eine Win-Win-Option sein. 

Dieses Seminar ist ein Informations- und Diskussionsangebot für Leitende und Personal-
verantwortliche in der Krankenhausapotheke.

Die Themen und Inhalte:

   Welche rechtlichen Möglichkeiten zur Anerkennung und Integration gibt es?

   Wie können ausländische Apotheker*innen trotz laufendem Anerkennungs-
verfahren im klinischen Alltag in der Apotheke eingesetzt werden?

   Wie gelingt eine erfolgreiche Integration im Team? 

   Wo findet man weitere Informationen und Hilfen?

Darüber hinaus bleibt genug Gelegenheit für Diskussion – auch mit der Referentin,  
die seit 2019 Apotheker*innen aus dem Ausland in den Bereichen Fachsprache und 
Fachkenntnis unterrichtet.

Für diese Veranstaltung sind Fortbildungspunkte bei der BAK beantragt.

Aktuelle Konzepte der perioperativen  
Ernährung bei Tumorpatient*innen

   Online-Seminar über Microsoft Teams (ohne Teilnahmelimit)

   Referent: Prof. Dr. Arved Weimann (Chefarzt, Klinikum St. Georg 

Leipzig)

  Termin: 14. März 2024 (15.00 – 16.30 Uhr)

Der Ernährung bei Tumorpatient*innen, insbesondere in der onkologischen Chirurgie, 
wird oft zu wenig Bedeutung im klinischen Alltag beigemessen. 

Große operative Eingriffe bei Tumorpatient*innen gehen mit erheblichen pathophysio-
logischen Veränderungen der Immun- und Stoffwechselfunktionen einher. So kann 
beispielsweise bei elektiven Eingriffen in der Visceral- und Onkochirurgie durch  
die Optimierung der präoperativen Ernährung Einfluss auf den postoperativen Verlauf 
dieser Patientengruppe genommen werden.

In diesem Seminar wird der „State of the Art“ der Ernährungstherapie unter Einbe-
ziehung der aktuellen Leitlinien übersichtlich dargestellt.

Die Themen und Inhalte:

   ERAS (Enhanced Recovery after Surgery) bzw. das „Fast-Track-Konzept“:  
eine multimodale Behandlungsstrategie

   Metabolisches Risiko

   Prähabilitation

   Immunonutrition

   Präoperative Konditionierung

   Postoperative enterale Ernährung (über Feinnadelkatheterjejunostomie) und 
parenterale Ernährung

Für diese Veranstaltung sind Fortbildungspunkte bei der BÄK beantragt.
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Antibiotic Stewardship in Zeiten von  
Lieferengpässen
Welchen Einfluss hat die Liefersituation auf eine rationale Antibiotika-Verordnung?

  Online-Seminar über Microsoft Teams (ohne Teilnahmelimit)

   Referentin: Dipl. Pharm. Sindy Barke-Burjanko (Fachapothekerin für 

Klinische Pharmazie, EKK plus)

  Termin: 23. Mai 2024 (14.00 – 15.00 Uhr)

Nicht nur die limitierte Neuentwicklung von Antibiotika, sondern auch die zunehmend 
häufiger auftretenden Lieferengpässe machen eine umsichtige, kontrollierte  
und angemessene Antiinfektiva-Anwendung immer relevanter. Insbesondere die 
an dauernden Lieferschwierigkeiten haben einen großen Einfluss auf eine rationale 
Antibiotikatherapie im Krankenhaus. 

Aber auch die steigenden Defizite in der Verfügbarkeit von oralen und insbesondere 
kindgerechten Darreichungsformen bringen die ambulanten Verordnungen an ihre 
Grenzen und sorgen somit für eine kritische Versorgungssituation.

Unbestritten stellen Lieferengpässe ein hohes Versorgungsrisiko dar – zugleich ergibt 
sich aber auch eine Chance, Antibiotic Steward (ABS) Programme flächendeckender zu 
etablieren. Als eine originäre Aufgabe von ABS-Teams versteht es sich, Strategien zu 
entwickeln, um bei Antibiotika-Lieferengpässen eine sichere und wirksame Behandlung 
von Infektionspatienten sicherzustellen. 

In diesem Seminar werden die Hintergründe der Lieferengpässe genauer betrachtet 
und Impulse gegeben, wie Antibiotic Stewardship im Zeitalter von Lieferengpässen 
gelingen kann.

Für diese Veranstaltung sind Fortbildungspunkte bei der BAK beantragt.

Künstliche Intelligenz (KI) in der  
Wirkstoffentwicklung 

  Online-Seminar über Microsoft Teams (ohne Teilnahmelimit)

   Referent: Prof. Dr. Jens Meiler (Leiter am Institut für Wirkstoff-

entwicklung, Uni Leipzig)

  Termin: 24. April 2024 (14.00 – 15.30 Uhr)

In einer Zeit, in der die moderne Medizin immer effektiver wird und personalisierte 
Therapien immer mehr an Bedeutung gewinnen, ist ein innovatives Wirkstoffdesign 
wichtiger denn je. Die Zahl an potenziell wirksamen Arzneistoffen ist jedoch schier 
unendlich; deren Identifikation, Synthese und klinische Testung komplex und zeitauf-
wändig sowie kostenintensiv. 

Allerdings leben wir auch in einer Zeit, in der Künstliche Intelligenz (KI) Wirtschaft, 
Wissenschaft und Privatleben erobert. Ein Umbruch, der teils als ähnlich revolutionär 
beschrieben wird wie die Erfindung des Internets. 

  Wie kann also KI bei der Identifikation von Wirkstoffen unterstützen? 

  Welche Hürden wurden bisher bereits gemeistert? 

  Welche Chancen und Risiken stellen sich in der Zukunft?

Der Vortrag versucht, Antworten auf diese und weitere Fragen zu geben, und  
präsentiert das Thema KI in der Wirkstoffentwicklung verständlich, auch für nicht 
IT-Spezialist*innen.

Für diese Veranstaltung sind Fortbildungspunkte bei der BAK beantragt.
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III.  e-Learning in der EKK plus  
Online-Akademie

Lernen an jedem Ort und zu jeder Zeit:  
Das macht e-Learning möglich!

Seit Januar 2023 steht Ihnen ergänzend zu unseren Präsenz- und Onlineveranstal-
tungen ein breites Angebot an e-Learning Kursen zur Verfügung. Eine Vielzahl an 
Mitarbeitenden aus nahezu allen Mitgliedskrankenhäusern nutzt das umfangreiche 
Kursangebot bereits regelmäßig – vielen Dank dafür! 

Unser Kursangebot wird fortlaufend aktualisiert und erweitert. Insgesamt stehen  
Ihnen derzeit rund 40 Kurse in unterschiedlichen Kategorien kostenfrei zur Verfügung. 
Dazu zählen beispielsweise:

   Business-Kurse: Anwendungssoftware, Digitalisierung, Leadership…

   Klinische Kurse: Qualitätsmanagement im Krankenhaus, Pflege…

   Medizinische Kurse: Basiswissen Kardiologie, Pharmakologie…

Anmeldung und Registrierung zur Online-Akademie können Interessenten*innen 
direkt ÜBER DIESEN LINK vornehmen.

WISSEN NACH TISCH: Andexanet alfa – 
ein wirksames Antidot?
Ergebnisse der ANNEXa-I-Studie

  Online-Seminar über Microsoft Teams (ohne Teilnahmelimit)

   Referent: Sascha Wittig (Apotheker, EKK plus)

  Termin: 5. Juni 2024 (13.00 – 13.30 Uhr)

„Wissen nach Tisch“ ist ein Format, um über neue interessante wissenschaftliche Erkennt-
nisse in kurzer und prägnanter Form zu berichten und sich interaktiv auszutauschen. 

Ondexxya® (Andexanet alfa) ist in Deutschland seit 2019 zur Anwendung bei lebens-
bedrohlichen oder nicht kontrollierbaren Blutungen bei Patient*innen zugelassen, die 
unter Behandlung mit einem direkten Faktor Xa-Inhibitor (Apixaban oder Rivaroxaban) 
stehen. 

Ein Zusatznutzen konnte auf Basis der Zulassungsstudie nicht ausreichend belegt 
werden, und es erfolgte durch die Behörden zunächst ein conditional approval (bedingte 
Zulassung), mit der Auflage, aussagekräftige Daten in naher Zukunft vorzulegen. 

Mit der randomisierten klinischen ANNEXa-I-Studie, die den Fokus auf Patient*innen 
unter Behandlung mit Rivaroxaban oder Apixaban legt, bei denen intrakranielle Blutungen 
auftreten, kommt der Hersteller AstraZeneca diesen Auflagen nach und liefert Daten  
zur Beurteilung des therapeutischen Stellenwertes. 

Die Studie wurde im Juli 2023 aufgrund überlegener hämostatischer Wirksamkeit gegen -  
 über den Vergleichstherapien vorzeitig beendet. Diskutiert werden muss hier aber die etwa 
doppelt so hohe Anzahl thrombotischer Ereignisse.

https://forms.gle/sESt2Zp5YxeqfGZo8
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Neue Angebote in der Online-Akademie umfassen beispielsweise einen ChatGPT- 
Komplettkurs, ein Training in medizinischer Fachsprache oder zur Portpflege.

Ihre Vorteile auf einen Blick: 
  
 Große Auswahl aus relevanten Themenbereichen von Office-Anwendungen, Kommu-
nikations- und Führungstrainings bis hin zu klinischen Kursangeboten

  Didaktisch hochwertige Lernvideos

  Notizfunktion und herunterladbare Schulungsunterlagen

  Zeitliche und örtliche Flexibilität

  Wissensvertiefung durch Multiple-Choice-Fragen

  Individueller kontinuierlicher Lernfortschritt 

Ihre Kurs-Favoriten aus dem vergangenen Jahr:

Allgemeine Teilnahmeinformationen

Die Fortbildungsangebote der EKK plus sind für alle Beschäftigten aus den Mitglieds-
häusern der GDEKK kostenfrei.

Um didaktische Erfolge gewährleisten und ein hohes Maß an Interaktivität sicher-
stellen zu können, ist der Kreis der Teilnehmenden in Abstimmung mit den jeweiligen 
Seminarleiter*innen limitiert.

Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Aufgrund  
der üblicherweise hohen Nachfrage empfehlen wir eine frühzeitige Anmeldung. 

Für Seminar angebote mit limitierter Teilnehmerzahl können vorab pro Mitgliedseinrich-
tung maximal 20% der verfügbaren Kapazitäten vergeben werden.

Nutzen Sie zur Anmeldung bitte das am PC ausfüllbare PDF am Ende dieser Broschüre 
(bzw. einen Scan oder ein Fax des dortigen Formulars) oder die Online-Anmeldemög-
lichkeiten über die Intranet-Plattform medii space im Bereich „Fort- und Weiterbildung“. 
Die Integration der Anmeldeoptionen ins neue Lieferantenmanagement- und Infor-
mationssystem (LiMiS) ist derzeit in Vorbereitung.

PRÄSENZ-SEMINARE

Die EKK plus übernimmt für die Teilnehmenden bei allen Veranstaltungen  
folgende Leistungen:

   die An- und Abreise mit der Deutschen Bahn, 2. Klasse inkl. Platzreservierung

   oder Aufwandsersatz bei Fahrten mit dem PKW in Höhe von 0,30 €/km

    oder die Erstattung von Kosten für Flugreisen in Höhe von max. 300,00 € für Hin- 
und Rückflug – nach vorheriger Absprache mit der Geschäftsstelle der EKK plus

   Hotelkosten

   Verpflegung während der Veranstaltung

Absagen sind bis spätestens 30 Tage vor Seminarbeginn möglich, bei kurz- 
fristiger Stornierung der Teilnahme wegen Krankheit wird ein Attest erbeten.  
Ersatzteilnehmer*innen können jederzeit angemeldet werden.
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ONLINE-SEMINARE

Bitte beachten Sie vor Ihrer Anmeldung folgende Hinweise:

   Voraussetzung für den persönlichen Kontakt im Online-Meeting ist ein Log-In der 
Teilnehmenden per Headset und eigener Webcam. Nur so kann der persönliche 
Austausch im Live-Training gewährleistet werden.

   Die verschiedenen Trainings finden, wie den Seminarbeschreibungen zu  
entnehmen ist, auf unterschiedlichen Plattformen statt. Dazu gehören Microsoft 
Teams oder Zoom.

   Bitte stellen Sie rechtzeitig vor dem Seminar die Kompatibilität Ihrer per- 
sönlichen PC-Infrastruktur mit der jeweiligen Plattform sicher und  
beachten Sie dazu entsprechende Hinweise im Rahmen der jeweiligen  
Bestätigungsmail zu Ihrer Anmeldung.

   Erforderlich sind üblicherweise ein aktuelles Betriebssystem sowie gleichfalls 
aktuelle Versionen der gängigen Browser Edge, Firefox oder Chrome. Manchmal 
ist zusätzlich der vorherige Download einer Desktop-App nötig, für die jedoch 
grundlegend keine Administratorenberechtigung erforderlich ist.

   Mancherorts blockiert die Klinik-IT aufgrund individueller Sicherheitsrestriktionen 
den Log-In zu verschiedenen Videokonferenz-Plattformen. Insofern bitten wir  
alle Interessent*innen, ihre IT – idealerweise vor Anmeldung zum Online-Seminar –  
dahingehend zu konsultieren, ob der Zugang zu der in der jeweiligen Seminar-
beschreibung benannten Plattform gewährleistet ist oder individuell eingerichtet 
werden kann.

   Um mögliche Interessent*innen auf der Warteliste nachrücken zu lassen, bitten  
wir angemeldete Teilnehmende ausdrücklich um rechtzeitige Absage, sofern die 
Teilnahme aus persönlichen oder technischen Gründen nicht sichergestellt 
werden kann.

Bitte wenden Sie sich bei allen weitergehenden Fragen jederzeit gerne an uns! 

Ansprechpartnerinnen

Leitung und Programmplanung des Bereichs Fort- und Weiterbildung:

Britta Radziwill

Tel.:  0221/34 03 99-63
Mobil: 0172/943 87 03
E-Mail: b.radziwill@gdekk.de

Für grundlegende organisatorische Fragestellungen  
und zu Seminaren mit dem Schwerpunkt Medical:

Nadine Röttger

Tel.: 0221/34 03 99-41
Fax: 0221/34 03 99-50
E-Mail: roettger@gdekk.de

Zu Seminaren mit dem Schwerpunkt Pharma  
und interprofessionellen Fortbildungen:

Maike Ziemann

Tel.: 0221/34 03 99-22
Fax: 0221/34 03 99-50
E-Mail: ziemann@gdekk.de

 EKK plus GmbH 
Ein Unternehmen der GDEKK GmbH

Welserstraße 5 – 7
51149 Köln
www.gdekk.de



  Die Teilnahmeinformationen habe ich zur Kenntnis genommen (s. S. 29 – 30 der Broschüre).

  Ich wünsche eine Hotelübernachtung vom                     bis                              .

  Ich versichere, mich vorab und ggf. in Zusammenarbeit mit unserer Klinik-IT zu vergewissern, dass 
bei Online-Seminaren eine technische Anbindung an die genannte Plattform gewährleistet ist.

  Sofern ich zum Seminartermin verhindert sein sollte, werde ich meine Teilnahme rechtzeitig absagen, 
um mögliche weitere Interessenten auf der Warteliste nachrücken zu lassen.

Seminaranmeldung

Bitte melden Sie sich bevorzugt online über unsere Intranet-Plattform medii space 
an – und zwar in der Rubrik „Fort- und Weiterbildung“.

Alternativ können Sie uns auch gern das nachfolgende Formular übermitteln:  
ausgefüllt am PC per Klick auf die „Formular senden“-Schaltfläche, ausgedruckt per 
Fax an 0221/340 399 50 oder auch als Scan an roettger@gdekk.de. Zur Anmeldung  
ist das Ausfüllen vieler Felder obligatorisch.

Hiermit melde ich mich verbindlich für nachfolgende Veranstaltung an: 

Name, Anschrift und Abteilung des Arbeitgebers:

Mail-Adresse (für Anmeldebestätigung oder weitere Informationen zum Log-In bei Online-Seminaren):

Abteilung/Funktion: 
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